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3. Straßen und Plätze in der Nähe des Schnl-
hauses.

In der Nähe unseres Schulhauses sind folgende Straßen: — —
— —. Im Osten ist die —straße, im Süden —, Westen —, Norden —.

In der Mitte der —straße ist der Fahrweg, welcher von
Reitern, Wagen und Karren benutzt wird. Derselbe ist ge¬
pflastert und nach der Mitte hin etwas höher als an den
Seiten (gewölbt), damit das Wasser in die Rinnen (Gossen)
laufen kanih die sich zwischen dem Fahrwege und den beiden
Fußwegen (Bürgersteig) an den (Seiten befinden. Auch die
Fußwege (von Asphalt, Quadersteinen oder auch gepflastert)
sind nach den Rinnen hin etwas geneigt.

Wenn man durch die — straße geht, so geht man entweder
nach Osten oder Westen (Süden oder Norden).

Die Straße hat die Richtung von —.
Nach welcher Richtung fließt das Wasser in den Rinnen der

—straße? Warum? Erklärung der Straßennamen. Die —straße ist
breiter als die —gaffe.

Straßen sind in der Regel (nicht immer) breiter als Gassen.
Hervorragende Gebäude an diesen Straßen. Welcher Platz liegt

unserem Schulhanse am nächsten? Länge, Breite (Größe) desselben;
Anpflanzungen, Denkmal, Benutzung, hervorragende Gebäude, angren¬
zende Straßen, Namenerklärung, Richtung derselben.

4. Hauptstraßenzüge der Altstadt.

Die Hauptstraße der Altstadt ist die Hohestraße (Hoch¬
straße). Sie hat die Richtung von Norden nach Süden. Geht
inan von derselben nach Süden hin, so kommt man

über die Hohepforte auf den Waidmarkt, dann durch
die Severinstraße zum Severinstore.

Geht matt von der Hohestraße nach Norden hin, so kommt
man über den Wallrafsplatz und durch die Straßen:
Unter Fettenhennen, Marzellenstraße, Eigelstein zum
Eigelsteinertore.

Diese Straßen bilden einen Straßen zu g. Derselbe hat
die Richtung von Süden nach Norden. Zwei aitdere Straßen¬
züge habeit die Richtung voit Westen nach Osten. Der eine
geht von der Friesenstraße zum Rheine hin. Zu demselben
gehören:

Friesenstraße, Zeughausstraße, Komödienstraße, Trank¬
gasse.

Der andere verbindet die Weyerstraße mit dem Rheine.


